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„Maria!“  Als 
Jesus sie mit 
ihrem Namen 
ansprach, 
erkannte sie 
ihn. Auf seine 
Worte hin 
machte sie 
sich auf den 
Weg zu den 
Jüngern und 
verkündigte 
ihnen, dass 
sie den Herrn 
gesehen hat-
te und dass 
er auffahren 
würde zum 
Vater. 

Die Füße der Freudenbotin Maria von Magdala 
standen kaum eine Minute still an jenem Oster-
morgen. Weil sie nicht stillstanden, konnte Maria 
von Magdala das leere Grab entdecken, die Engel 
und den Auferstandenen. Ihre Füße trugen sie 
dem Herrn entgegen – und dann freudenleicht zu 
den Jüngern: „Jesus ist auferstanden!“ 

Üben! Sieben Wochen ohne Stillstand. Das Fas-
tenmotto ermuntert uns dazu, ebenfalls Botinnen 
und Boten zu werden. Wie Maria von Magdala, 
von der wir lernen können, nicht still zu stehen, 
sondern etwas zu tun gegen die Totenstille und 
uns auf den Weg zu machen, der zueinander 
führt.  

Darum machen wir uns auf und beginnen von 
Neuem mit dem Üben – in den Chören und Grup-
pen, mit den Kindern und Konfis, in Gottesdiens-
ten und Friedensgebeten, als Gemeinde und Re-
gion. Wir beten und sammeln, singen und musi-
zieren gegen die Totenstille und für den Frieden. 
Lassen Sie sich dazu einladen 
durch diesen Gemeindebrief:  
Üben wir gemeinsam! 

  
Ihre und Eure 

Pfarrerin Lisa  Weniger 

Üben! Sieben Woche ohne Stillstand – so lautet 
das Fastenmotto der Evangelischen Kirche in die-
ser Passionszeit. Dabei hoffen wir in diesen Tagen 
mit den Menschen in der Ukraine so sehr auf ei-
nen Stillstand und das Ende des Krieges. Wir be-
ten für den Frieden und bitten Gott, dass die Waf-
fen schweigen und Stille einkehrt. Eine friedliche 
Stille. Denn zur Zeit ist es eine Totenstille, in der 
viele ukrainische Städte zwischen den Bombenan-
griffen erstarren. Die Menschen, die sich noch in 
den Städten befinden, verstecken sich in Kellern. 
Sie trauen sich nicht hinaus auf die Straßen. Sie 
haben furchtbare Angst. 

Es war ganz still, als sich Maria von Magdala auf 
den Weg zum Grab machte. Die Menschen schlie-
fen noch in den Häusern, an denen sie vorbeikam. 
Sie selbst hatte keinen Schlaf gefunden, keine Ru-
he – nur Trauer und leise Tränen. Sie musste etwas 
tun gegen diese Totenstille. Darum machte sie 
sich früh am Morgen, als es noch finster war, auf 
den Weg zu dem Grab, in das Jesus am Tag zuvor 
hinein gelegt worden war. Als sie dort ankam, sah 
sie, dass der Stein vom Grab weggenommen war 
– und Jesus war fort! Da holte sie Petrus und einen 
weiteren Jünger, die sich das leere Grab ansahen, 
aber auch keinen Rat wussten. Nachdem sie wie-
der gegangen waren, stand Maria immer noch vor 
dem Grab und weinte. Doch plötzlich erschienen 
ihr zwei Engel und gleich darauf auch Jesus. 

Liebe Gemeinde! 

Monatsspruch April 
„Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie 
berichtete, was er ihr gesagt hatte.“                                         (Joh. 20, 18) 
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Auf dem Weg zur Region — die nächsten Schritte 

  Neuigkeiten aus der Region 

Auf dem Weg zur Region machen wir die nächs-
ten Schritte: Die Kirchenvorstände aus Ottensoos 
und Reichenschwand sind zu Gast bei uns in Rei-
chenschwand. 

Wir beginnen mit einer Andacht in der Albanus-
kirche. In Kleingruppen machen wir uns anschlie-
ßend im Gemeindehaus Gedanken über das wei-
tere Vorgehen. Wir lernen unsere Gemeinden ge-
genseitig weiter kennen — was gibt es wo für An-
gebote und Besonderheiten im Hinblick auf Got-
tesdienste, Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Fa-
milien und Senioren sowie außergottesdienstliche 
Aktivitäten. Davon ausgehend entwickeln wir ers-

te Ideen und Ansätze, in welchen Bereichen wir 
mit gemeinsamen Aktionen beginnen könnten.  

Zum Abschluss kommen wir im Kirchhof wieder 
zusammen und lassen den Abend ausklingen. 
Wir stehen noch ein wenig zusammen an der 
wärmenden Feuerschale und lassen uns eine 
heiße Gulaschsuppe schmecken — und hören 
dabei unserem Posaunenchor zu, der in der Kir-
che noch probt. Das nächste Treffen ist dann in 
Schönberg geplant — wir freuen uns darauf. 

Monika Gniffke 

Unterstützung unserer Kinder- und Jugendarbeit in der Region — Stellenangebot 

Du bist ein kreativer Kopf, fühlst dich im Glauben zu Hause, arbeitest gerne im Team und möchtest Kin-
der und Jugendliche auf ihrem Lebensweg begleiten? Dann freuen wir uns auf Dich! Wir suchen ab 
dem 1. März 2022 einen Jugendreferenten (m/w/d) in Teilzeit (20 Stunden/Woche) für die Kinder- und 
Jugendarbeit in den Kirchengemeinden Ottensoos, Schönberg und Reichenschwand.  
Wir bieten aufgeschlossene und motivierte ehrenamtliche Mitarbeitende, kooperative Zusammenar-
beit mit den Hauptamtlichen vor Ort, viel Freiraum, um eigene Ideen umzusetzen, große Jugendräume 
und tolle Außengelände. Uns ist eine lebendige und bunte Kinder- und Jugendarbeit wichtig, die fro-
he Botschaft von Jesus soll der Mittelpunkt der Arbeit sein. Die Stelle ist im Tarif der evangelisch-
lutherischen Kirche in Bayern eingruppiert. Kontakt unter Tel. 09123/2191. 
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Kidstreff 

Gemeindeleben in Bildern 

  So leben Kinder und Jugendliche ihren Glauben 

Familiengottesdienst 

zu Fasching 

Gemeinschaftsstunden in der Kirche 
Zeitgleich treffen sich die Kinder 

zu ihrem Programm 
03.04., 18 Uhr 
    Das rettende Zeichen 
             (4. Mose 21, 4-9), mit Robert Herx 
10.04., 18 Uhr 
     Die Macht der Einheit (Joh. 17, 1-8)  
              mit Gerlinde Kneip 
17.04., Ostern: OKO in Gunzenhausen 
24.04., 18 Uhr 
              „No risk, no fun!“ (Mt. 25, 14-23) 
     mit Bernd Engelhard 

01.05., 18 Uhr 
     Neuanfang — die Frage  
              nach der Liebe  (Joh. 21, 15-19) 
               mit Gerlinde Kneip 
08.05., 18 Uhr 
              „Ohne Moos nix los“ (Apg. 3, 1-10) 
     mit Jonas Rupp   
15.05.   Ausflug nach Ingolstadt 
22.05., 17 Uhr 
     GoSpecial 
               mit Elisabeth Kneip 
29.05., 18 Uhr 
     „… Sorgen, Freuden, Kräfte teilen …“ 
               mit Gerlinde Kneip 

Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenschwand 
Termine April & Mai 
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14 Uhr Andacht zur Todesstunde 
     (Prädikantin Ursula Voigt) 
     Kollekte: Dekanatsjugendhaus 
 
 

 
Sonntag, 17. April 
Ostersonntag 
  5.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl 

      in der Kirche 
      (Team, Pfrin. L. Weniger) 
      Mitwirkung: Chörlein 
       Kollekte: Kirche 

 
10 Uhr Gottesdienst 

      in der Kirche 
      (Pfrin. L. Weniger) 
       Mitwirkung: Kirchenchor 
       Kollekte: Kirchenpartnerschaft  

                                       mit Ungarn 
 
 
Montag, 18. April 
Ostermontag 
  10 Uhr Gottesdienst 

      in der Kirche 
      (Pfr. A. Kessel — Kanzeltausch) 
      Kollekte: Gemeindehaus 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

 
Sonntag, 24. April 
Quasimodigeniti 
  10 Uhr Gottesdienst 
        in der Kirche 
        (Pfr. Thomas Barkowski) 
        Kollekte: Posaunenchor 
 

April 
 
Freitag, 01. April 
 18 Uhr „Einkehr“ 

      Abendgebet in der Kirche 
      (Team) 
      Mitwirkung: H. Körner 
      Kollekte: kirchlicher Dienst an    

                                      Frauen und Müttern 
 
 
Sonntag, 03. April 
Judika 
  10 Uhr Gottesdienst 
  in der Kirche 
  (Pfrin. L. Weniger) 
  Kollekte:  Diakonie Bayern 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
 
Sonntag, 10. April 
Palmsonntag 
 10 Uhr  Gottesdienst 

      in der Kirche 
      (Pfrin. L. Weniger) 
      Kollekte: theologische 
                    Ausbildung in Bayern 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
 
Donnerstag, 14. April 
Gründonnerstag 
  19 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 

         in der Kirche 
         (Pfrin. L. Weniger) 
         Kollekte: Gemeindearbeit 
 

 
Freitag, 15. April 
Karfreitag 
  10 Uhr Gottesdienst mit Beichte 

     und Abendmahl 
     in der Kirche 
     (Pfrin. L. Weniger) 
      Mitwirkung: Kirchenchor 

                 Kollekte: ökumenischer 
                  Verein für Flüchtlinge 
 

gleichzeitig Kigo-Kreuzweg 
 

Unser Gemeindebrief wird von 
Helferinnen ausgetragen, die 
Spenden für die Monatssamm-
lung entgegennehmen. Der 

Erlös dieser ist im April und Mai für die 
eigene Gemeindearbeit bestimmt. Spen-
den für die Herstellungskosten unseres 
Gemeindebriefes nehmen unsere Ge-
meindehelferinnen gerne entgegen. 
Überweisungen dafür sind möglich auf 
das Gabenkassenkonto. 
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Sonntag, 22. Mai 
Rogate 
   17 Uhr GoSpecial in der Kirche 

  (Team) 
  Mitwirkung: GoSpecial-Band 
  Kollekte: GoSpecial-Projekt 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
 
Donnerstag, 26. Mai 
Christi Himmelfahrt 
  10 Uhr Gottesdienst im Grünen 

       in Ottensoos 
      (Pfr. Kessel, Weniger, Klinger) 
       Mitwirkung: Posaunenchor  
                              Ottensoos 
       Kollekte: regionales Projekt 

mit Kinderprogramm 
 
 
Sonntag, 29. Mai 
Exaudi 
   10 Uhr Jubelkonfirmation 
          (Pfrin. Weniger, Pfr. Barkowski) 
                     Mitwirkung: Posaunenchor 
                      Kollekte: Rummelsberg 
   14 Uhr Andacht in der Friedhofskirche 
 
 

Juni 
 
Freitag, 03. Juni 
 18 Uhr „Einkehr“ 

      Abendgebet in der Kirche 
      (Team) 
      Mitwirkung: H. Körner 

Mai 
 
Sonntag, 01. Mai 
Misericordias Domini 
 10 Uhr Gottesdienst  
                in der Kirche 
                    (Pfrin. L. Weniger) 
  Kollekte: Übersetzung und  
                 Weitergabe der Bibel 
       
 
Freitag, 06. Mai 
 18 Uhr „Einkehr“ 

      Abendgebet in der Kirche 
      (Team) 
      Mitwirkung: H. Körner 
       

 
 
Sonntag, 08. Mai 
Jubilate 
 10 Uhr Gottesdienst 
                  in der Kirche 
                  (Pfrin. L. Weniger) 
                    Kollekte: ev. Jugendarbeit 
 

Kindergottesdienst um 11 Uhr 
im Generationengarten 

 
 
Sonntag, 15. Mai 
Kantate 
   10 Uhr Gottesdienst 
       in der Kirche 
       (Prädikantin Ursula Voigt 
                Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 
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Seit Jahren ein „Ja“ zu Gott 

  Unsere Jubelkonfirmanden am 29. Mai  

Gnadene Konfirmanden (1952) 

Hofmann 
Heinz; Kron-
berger Gün-
ter; Loos Le-
onhard; Mey-
er Heinrich; 
Stallmann Lui-
se (geb. Fen-
zel); Glafey 
Christa; Ro-
metsch Gun-
da (geb. Kol-
ler); Maul 
Margarete 
(geb. Koller); 
Pötzl Elfriede 
(geb. Loos); 
Hauenstein Annemarie (geb. Munsch); Huber 
Irmgard (geb. Sperber); Gösswein Hedwig (geb. 
Raum). 

Verstorben: Erhard Willi; Fink Willi; Hösch Leon-

hard; Hofmann Hans; Hufnagel Ludwig; Kellner 

Fritz; Lederer Robert; Leykauf Fritz; Loos Helmut; 

De Marco Willi; Rudolph Werner; Walter Richard; 

Wolf Hans; Rückert Elfriede (geb. Bernet); Stieg-

ler Lisbeth (geb. Meer); Loos Margot (geb. U-

litsch);  Oehm Else (geb. Sandrock); Werner Mar-
garete (geb. Walther).  

Kronjuwelene Konfirmanden (1947) 

Leykauf 
Georg; 
Brösamle 
Babette 
(geb. Deuer-
lein); Loos 
Ruth (geb. 
Feiertag); 
Kuhn Marga-
rethe (geb. 
Kellner); 
Lemke Gisela 
(unbekannt 
verzogen); 
Seidl Lina 
(geb. De 
Marco); Pir-
ner Renate 
(unbekannt 
verzogen). 

 

 

Verstorben: Jaissle Heinz; Lades Hans; Schlenk 

Fritz; Seyfarth Rudolf; Sperber Adolf; Wild 

Richard; Will Wilhelm; Wolf Albert; Ehmig Marga-

rethe (geb. Kohl); Kolo Ursula; Schillinger Luise; 

Wöhrl Marie.  

Eiserne Konfirmanden (1957) 

Binöder Hans; Burkhardt Walter; Gö-
ckelmann Walter (unbekannt verzo-
gen); Wild Peter; Brunner Christine 
(geb. Altensleben, unbekannt verzo-
gen); Arnold Wilhelmine (geb. Hof-
mann); Grunert Sieglinde (geb. Meer); 
Peschka Brigitte (geb. Reinert); Ohr Eli-
sabeth (geb. Winter); Zapf Maria (geb. 
Zuin); Vollmar Ingrid (geb. Bolze). 

Verstorben: Engelhardt Rudolf; Gol-

loch Lothar; Meyer Siegfried; Scharrer 

Hans; Scharrer Werner; Späth Hans; Meißner Heidemarie (geb. Albert); Trachta Elfriede (geb. Blendin-

ger); Horlacher Edeltraud (geb. Kaiser); Köpping Renate.  



Die Namen soweit sie uns bekannt sind. Falls jemand Adressen von seinen Mitkonfirmanden hat, bi�e 

an das Pfarramt melden. Vielen Dank! 
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Seit Jahren ein „Ja“ zu Gott 

  Unsere Jubelkonfirmanden am 29. Mai 

Goldene Konfirmanden (1972) 

Bauer Werner; Pirner Klaus; 
Rempt Manfred; Wild Robert; 
Reiß Gerdi (geb. Gundel); Bau-
er Gerda (geb. Held); Vogel 
Dagmar (geb. Kraus); Deuerlein 
Christa (geb. Lederer); Bauer 
Karin (geb. Lederer); Stecher 
Pauline (geb. Leha); Czickus 
Gerda (geb. Loos); Thäter In-
grid (geb. Loos); Holzinger Ur-
sula (geb. Mader); Pitsch Beate 
(geb. Maresch); Reuscher Ka-

tharina (geb. Niebler); Schuntermann Petra; Behringer Angelika (geb. Steger); Löhner Marianne (geb. 
Stolle); Weidinger-Feustl Sigrid (geb. Strecker); Teige Rosemarie (geb. Tennstädt). 

Verstorben: Holzheimer Jürgen; Jaissle Hermann; Tkotsch Karl-Heinz. 

Silberne Konfirmanden (1997) 

Baier Wilhelm; Behringer Michael; 
Binöder Marco; Engelhard Johan-
nes; Hofmann Alexander; Hroch 
Marco; Kögler Simon; Kozuschnik 
Benjamin; Schiemann Tassilo; Se-
nius Tobias; Sers Stefan; Stief Ste-
phan; Burkhard Anja; Golne Peg-
gy (unbekannt verzogen); Kubista 
Mareike (geb. Günther); Ultsch 
Karin (geb. Bleisteiner); Raum 
Jennifer; Spiesecke Stefanie (geb. 
Rettig); Steinbach Corinna (geb. Retzer); Melk Stephanie (geb. Seitz); Weinmann Lisa (geb. Wittmann). 

Diamantene Konfirmanden (1962) 

Huter Reinhard (unbekannt verzogen); Leypold Herbert; Wurm 
Reinhold; Büttner Christiana (geb. Pfefferkorn); Brigitte Liwanetz 
(geb. Abel). 

Verstorben: Maas Herbert; Schramm Kurt; Metz Lisbeth (geb. 

Leykauf); Patz Gisela (geb. Vieweger). 
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GoSpecial-Gottesdienst zum Thema „Alles bleibt?“ 

Partnerschafts-

gottesdienst 

am 30. Januar 

mit Elfriede 

Deinzer und der 

Verabschie-

dung von Regi-
na und Jürgen 

Lederer als Part-

nerschaftsbeauf

tragte  

Gemeindeleben in Bildern 

  So leben wir unseren Glauben 

 Kirchen-News 

+++ Termine, Termine 
Der Kirchenvorstand trifft sich am 
5. April  um 19.30 Uhr sowie am 10. 
Mai um 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Die Kursreihe „Christliche Meditati-
on für Neugierige“ findet jeweils 
donnerstags statt — am 31. März, 12. 
Mai, 9. Juni und 7. Juli. Backtage 
sind für 30. April und 21. Mai ge-
plant. Die Konfis treffen sich frei-
tags um 16 Uhr im Gemeindehaus   
— am 1., 8. und 29. April sowie am 6. 
Mai. Von 13. bis 15. Mai findet die 
Konfi-Freizeit statt. Freitags um 18 
Uhr findet ein Friedensgebet in der 
Kirche statt. Zum liturgischen 
Abendspaziergang treffen wir uns 
am 5. Mai um 19 Uhr am Gemein-
dehaus. Die LKG lädt am 7. April 
ein zu einem Abend über Peru.  
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Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Kirchstr. 12, 91244  Reichenschwand 
Telefon: 09151 / 6129 
Fax: 09151 / 96853 
Bürozeiten: Di 9-10; Do 9-10 
 
pfarramt.reichenschwand@elkb.de  
www.reichenschwand-evangelisch.de 
 
 
Pfarrerin Lisa Weniger 
Pfarramtstelefon 09151/6129 
Diensttelefon 09151/907917 
 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 
Samstags in dringenden Fällen ist das 
Pfarrerehepaar Hoepfner 
(Offenhausen) unter Tel. 
09158/9288651 erreichbar. 
 
 
Gemeindehaus, 96930 
 
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand 
 Yvonne Fuchs, 830340 
 
Sekretärin im Pfarramt 
 Sylvia Müller, 6129 
 
Mesnerin 
 Christine Bachert, 8397630  

Unseren Gemeindebrief erhalten Sie kostenlos. Wir freuen 

uns aber über Spenden auf unser Gabenkassenkonto. 

Herzlichen Dank dafür! 

Jugendbeauftragte 
 Tina  Zeltner, 
 ti.zeltner@gmail.com 
 
Kirchenchorleiterin 
 Ute Wagner 
 Reichenschwand, 862304 
 
Posaunenchorleiterin 
 Anke Leißner, 94049 
 
Organistin & Leiterin „Joyful Voices“ 
 Veronika Lasser, 
 0911/54853948 
 
 
Gabenkasse 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN:  DE38 7606 1482 0100838012    
BIC: GENODEF 1HSB 
 
 
Diakonieverein 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN: DE35 760614820000820784  
 
 
Kirchgeldkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Reichenschwand 
IBAN: DE22 7605 0101 0190 0908 29 
BIC: SSKNDE77XXX 
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Redaktionsteam:  Carmen Diekmeyer (Kinderseiten), Andrea Pitsch (ap), Monika Gniffke (gni), 
    Lisa & Santtu Weniger 
Druck:    Gemeindebriefdruckerei 
Auflage:    850 Stück 
Herausgeber:   Evang. Kirchengemeinde Reichenschwand 
Fotos:    Privat, Gemeindebrief-Zeitschrift 

Redaktionsschluss für die Ausgabe „Juni/Juli“ ist der 2. Mai 


